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Erhebungsbogen – Zusatzbogen Imkerei    
 
 
 
 
 
 
 
 

I1 Völkerbestand 
Die Betriebsweise der Demeter-Bienenhaltung schließt einen permanenten Zukauf von Völkern, Schwärmen 
und Königinnen aus. 

Anzahl der Bienenvölker:  

Völkerverlust:  

Zukauf von Bienenvölkern (Anzahl): 

Zukauf von Königinnen (Anzahl):  

 

I2 Völkervermehrung/Zucht 
Der Schwarm ist die natürliche Art der Vermehrung. 

Überwiegende Form der Völkervermehrung: 
 
 

Anmerkungen / Erläuterungen: 
 
 
 
 
 

I3 Bienenstände zur Überwinterung und Feststände 
Die Standorte sind so zu wählen, dass die Belastung für die Bienen so gering wie möglich ist. Biologisch-
dynamisch bewirtschaftete Flächen sind zur Aufstellung zu bevorzugen. 
Anwendung der biologisch-dynamischen Präparate an allen Überwinterungsplätzen? 

☐  Ja  ☐  Nein 

Anmerkungen und Begründungen: 
 
 
 
 
 

I4 Beutensysteme / Wachse / Wabenbau 
Keine Mittelwände im Brutraum ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Überwinterung auf einer Einheit ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Absperrgitter nicht als systematischer Bestandteil der Betriebsführung ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Wachszukauf aus Demeter-Bienenhaltung ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Anmerkungen und Begründungen: 
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I5 Fütterung / Behandlung von Krankheiten 
Honig und Blütenpollen sind die natürliche Nahrungsgrundlage der Bienen. 
Futterergänzung mit Bio-Zucker + 10 Gewichtsprozenten Honig ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 

Behandlung der Völker  
Wenn JA, welche Mittel werden eingesetzt? 

☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 

Anmerkungen und Begründungen: 
 
 
 

I6 Verarbeitung* 
Honig ist in seiner ursprünglichen Form Wabenhonig. 
Nur eigener unerhitzter Honig (<35°C) wird vermarktet ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Honiglagerung in Glas- oder Edelstahlbehältern (keine Kunststoffe) ☐ Ja ☐  Nein ☐ N.R. 
Anmerkungen / Erläuterungen: 
 
 
 
* Vollständige Aufzählung im Erhebungsbogen Landwirtschaft, bitte hier nur spezifische Ergänzungen anführen 
 

 

Antrag auf Demeter-Anerkennung der Imkerei 
Ich/Wir bestätige/n hiermit, dass unsere Imkerei nach den aktuellen Demeter-Richtlinien (7.5. 
Bienenhaltung und Imkereierzeugnisse) für die Anerkennung der Demeter-Qualität bewirtschaftet wird. 
Sofern Verarbeitung stattfindet, erfolgt diese gemäß den Demeter-Richtlinien zur Verarbeitung und 
Kennzeichnung, jeweils in ihrer aktuellen Fassung. 
 

Ich bin einverstanden, dass alle, die Demeter-Kontrolle bzw. BIO-Kontrolle gemäß EU-VO 848/2018 
betreffenden Daten von Seiten meiner zuständigen Kontrollstelle an Demeter Österreich und ggf. an 
Bio Suisse (international@bio-suisse.ch) weitergeleitet werden dürfen. 
 

Ja, ich erkläre mich einverstanden, dass meine Daten:  
• Betriebsnummer und Name 
• vollständige Adresse und Kontaktdaten 
• Zertifizierte Kulturen/Tiere/verarbeitete Produkte mit Zertifizierungsstatus  
• Fläche pro Kultur und die Anzahl der Tiere  
• Zertifizierungsdatum und Gültigkeitsdatum des Zertifikates  

auf der Homepage von Demeter Österreich www.demeter.at und in der internationalen Produkt-
Datenbank www.database.demeter.net veröffentlicht werden. 
Diese Einwilligung kann jederzeit bei Demeter Österreich widerrufen werden. 
 

Ich/Wir beantrage/n die Anerkennung   als Umstellungsbetrieb      als Demeter-Imkerei 
 
 
 
.............................................................................................................................................................................................................................................. 
     Ort, Datum                                                    Unterschrift Betriebsleiter / Betriebsleiterin 
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